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Das KinderturnABC

A B C D E F

G H I J K L

M N O P Q R

S T U V W X

Y Z gefördert von:

Lege dich auf den Rücken und fahre 
Rad.

Ferse beim Laufen die Füße an.

Balanciere einen Gegenstand auf den 
Kopf.

Hüpfe wie ein Frosch. Krabble einen großen Kreis. Laufe im Spinnengang. Prelle einen Ball.
Freeze: Tanze zu Musik und erstarre, 

wenn sie ausgeht. 

Mache einen Purzelbaum. Zeige einen Hampelmann. Springe in die Luft. Klettere über einen Stuhl.

Krieche unterm Tisch hindurch. Springe über einen Gegenstand.
Wirf einen Ball in die Luft und fange 

ihn wieder auf.
Lege dich auf den Bauch und 

schwimme.
Turne ein Rad.

Stelle dich auf ein Bein und halte die 
Balance.

Balanciere über eine Linie, Seil… Dreh dich im Kreis. Springe so weit du kannst. Tanze den V-Step. Laufe 10 Sekunden im Kniehebelauf.
Fliege durch den Raum, wie ein 

Flugzeug.

Mache einen Hand- oder Kopfstand. Suche dir ein Ziel und wirf es mit einem 
Zeitungsball ab.

Liebe kleine und große Turnfans
Da weiterhin die Turnhallen geschlossen bleiben, haben wir hier eine Ausgabe für das Bewegen zu 
Hause für euch. Auch um auf den großen Stellenwert von Bewegung im Kindesalter aufmerksam zu 
machen. Denn Bewegung fördert nicht nur die motorische Entwicklung des Kindes, sondern auch die 
soziale und persönliche.

Hierzu eignet sich das beiliegende Blatt vom „KinderturnABC“ mit vielen Bewegungsaufgaben. Dieses 
ABC eignet sich hervorragend für die eigenen 4 Wände. Jeder kann dieses individuell zu Hause mit 
Mama und Papa erturnen.

Ob Vorname, Nachname, Lieblingstier oder Turnverein, eurer Kreativität sind hierbei keine Grenzen 
gesetzt. Ihr könnt jedes Wort erturnen, das euch einfällt und auf das ihr Lust habt. Für jeden Buchsta-
ben gibt es eine bestimmte Bewegung.

Hier ein Beispiel: TSG: T = „Dreh dich im Kreis“; S = „Balanciere über eine Linie“; G = Balanciere einen 
Gegenstand auf dem Kopf“.

Nun wünschen wir euch viel Spaß beim Turnen zu Hause.
Bleibt fit, gesund und munter!

Eure TSG Friolzheim, Abteilung Kinderturnen
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Widerspruch gegen die Übermittlung von Da-
ten aus Anlass von Alters- oder Ehejubilaren an 
Mandatsträger, Presse oder Rundfunk
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk 
Auskunft aus dem Melderegister über Alters- oder 
Ehejubilare von Einwohnern, darf die Meldebehörde 
Auskunft über die in § 50 (2) Bundesmeldegesetz be-
stimmten Daten geben.
Gegen diese Datenübermittlung kann widersprochen 
werden.

  Bei Widerspruch bitte ankreuzen!
__________________________________________________

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten 
an das Staatsministerium aus Anlass von Alters- 
oder Ehejubilaren
Die Meldebehörde übermittelt nach § 12 MVO Daten 
an das Staatsministerium zur Ehrung von Alters- oder 
Ehejubilaren durch den Ministerpräsidenten.
Gegen diese Datenübermittlung kann widersprochen 
werden.

  Bei Widerspruch bitte ankreuzen!
__________________________________________________

Widerspruch gegen Gruppenauskünfte an Partei-
en, Wählergruppen und andere Träger von Wahl-
vorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen und 
Abstimmungen auf staatlicher und kommunaler 
Ebene
Die Meldebehörde darf nach § 50 (1) Bundesmeldege-
setz Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern 
von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen 
und Abstimmungen auf staatlicher und kommunaler 
Ebene in den sechs vorangehenden Monaten Auskunft 
aus dem Melderegister (Familienname, Vorname, Dok-
torgrad, Anschriften sowie die Tatsache, ob die Person 
verstorben ist) erteilen.
Die Datenübermittlung unterbleibt, wenn die Betrof-
fenen ihr nach § 50 (5) Bundesmeldegesetz widerspro-
chen haben.

  Bei Widerspruch bitte ankreuzen!
__________________________________________________

Widerspruch gegen die Datenübermittlung an 
öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaften
Die Meldebehörde darf unter den Voraussetzungen 
des § 34 (1) Satz 1 Bundesmeldegesetz einer öffentlich-
rechtlichen Religionsgesellschaft nach § 42 Bundesmel-
degesetz Daten ihrer Mitglieder übermitteln.

Der Datenübermittlung kann nach § 42 (3) Satz 2 Bun-
desmeldegesetz widersprochen werden. Der Wider-
spruch verhindert nicht die Übermittlung von Daten für 
Zwecke des Steuererhebungsrechts.

  Bei Widerspruch bitte ankreuzen!
___________________________________________________

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten 
an Adressbuchverlage
Die Meldebehörde darf Adressbuchverlagen zu allen 
Einwohnern, die das 18. Lebensjahr vollendet haben, 
Auskunft über die in § 50 (3) Bundesmeldegesetz ge-
nannten Daten geben.
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht über-
mittelt.

  Bei Widerspruch bitte ankreuzen!
___________________________________________________

Widerspruch gegen die automatisierte Daten-
übermittlung an das Bundesamt für Wehrverwal-
tung
Die Meldebehörde übermittelt nach § 58 (1) Satz 1 des 
Soldatengesetzes jährlich bis zum 31. März folgende 
Daten zu Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, 
die im nächsten Jahr volljährig werden:
1. Familienname
2. Vornamen
3. gegenwärtige Anschrift
Die Datenübermittlung unterbleibt, wenn die Betrof-
fenen ihr nach § 36 (2) Bundesmeldegesetz widerspro-
chen haben.

  Bei Widerspruch bitte ankreuzen!
___________________________________________________

______________________________ __________________
Name, Vorname       Geburtsdatum

___________________________________________________
Straße, Hausnummer

___________________________________________________
Datum, Unterschrift

Bitte geben Sie dieses Formular bei Widerspruch ausge-
füllt und unterschrieben an die Gemeinde Friolzheim 
zurück.

Amtliches

Datenübermittlungen nach dem neuen Bundesmeldegesetz vom 01.11.2015


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Mönsheim, Schulstraße 2, erstes Obergeschoss, Kämmerei 
öffentlich zur Einsichtnahme aus. Die Einsichtnahme ist 
nach vorheriger terminlicher Absprache unter der Ruf-
nummer 07044 9253-20 oder per E-Mail möglich.

Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2020
Aufgrund von § 18 des Gesetzes über kommunale Zu-
sammenarbeit und § 79 der Gemeindeordnung für Ba-
den-Württemberg hat die Verbandsversammlung am 24. 
November 2020 folgende Haushaltssatzung für das Haus-
haltsjahr 2020 beschlossen:

Öffentliche Bekanntmachungen

§ 1
Der Haushaltsplan wird festgesetzt

1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen

1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von  21.800 € 
1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von  21.800 € 
1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) von  0 € 
1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von  0 € 
1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen von  0 € 
1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) von  0 € 
1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6) von  0 € 

2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgenmit den folgenden Beträgen

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von  21.800 
€ 

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von  21.800 
€ 

2.3 Zahlungsmittelüberschuss /­bedarf des Ergebnishaushalts (Saldo aus 2.1 und 2.2) von  0 € 
2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit von  0 € 
2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit von  0 € 
2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /­bedarf aus Investitionstätigkeit von  0 € 
2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /­bedarf von  0 € 
2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit von  0 € 
2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit von  0 € 
2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /­bedarf aus Finanzierungstätigkeit  0 € 
2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestands  0 € 

Hinweis: Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften der Gemeindeordnung Baden-Würt-
temberg beim Zustandekommen dieser Satzungen wird 
nach § 4 Absatz 4 der Gemeindeordnung unbeachtlich, 
wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der 
Bekanntmachung dieser Satzungen gegenüber dem Ge-
meindeverwaltungsverband geltend gemacht worden ist. 
Der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu 
bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über 
die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die 
Bekanntmachung der Satzungen verletzt worden sind.

§ 2
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf 2.500 Euro 
festgesetzt.

§ 3
Die Umlagen von den Verbandsgemeinden werden auf 
insgesamt 7.100 Euro festgesetzt.

Mönsheim, den 25. November 2020

gez Thomas Fritsch
Verbandsvorsitzender

Das Landratsamt Enzkreis hat mit Erlass vom 10. Dezem-
ber 2020 die Gesetzmäßigkeit der von der Verbands-
versammlung am 24. November 2020 beschlossenen 
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2020 des Gemein-
deverwaltungsverbands (GVV) Heckengäu bestätigt. Ge-
nehmigungspflichtige Teile enthält die Haushaltssatzung 
nicht. Die nachfolgend abgedruckte Haushaltssatzung 
2020 liegt mit dem Haushaltsplan in der Zeit von 25. Ja-
nuar bis 2. Februar 2021 während der üblichen Dienst-
stunden bei der Geschäftsstelle des GVV im Rathaus 
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Notruf/Notdienste

Notrufnummern
Notrufnummer Telefon  112
(die Nummer gilt für den Notarzt, den 
Rettungsdienst und die Feuerwehr glei-
chermaßen. Sie funktioniert in allen Fest-
netzen und Handys in ganz Europa)
Polizei und Unfall Telefon  110
Feuerwehr Telefon  112

Notruf der Rettungsleitstelle
Rettungsleitstelle des DRK 
Pforzheim - Enzkreis e.V., Tel.:  112
Krankentransport, Tel.:  19 222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst, Ver-
tretung des Hausarztes abends, an Wo-
chenenden und an Feiertagen,bundesweit 
gültig, kostenfrei, gilt nicht für zahnärztl. 
Notdienst, Tel.: 116 117

Ärztlicher Notdienst

Ärztliche Notdienstnummer 116 117 
(Allgemein-, Kinder-, Augen- und 
HNO-ärztlicher Notdienst. Anruf ist 
kostenlos)

Allgemeine Notfallpraxis Mühlacker
Enzkreis-Kliniken-Mühlacker
Hermann-Hesse-Str. 34, 75417 Mühlacker

Allgemeine Notfallpraxis  Pforzheim
Siloah St. Trudpert Klinikum
Wilferdinger Str. 67, 75179 Pforzheim

Notfallpraxis Leonberg
Kreiskrankenhaus Leonberg
Rutesheimer Str. 50, 71229 Leonberg

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen unter Tel.-Nr. 0621 38000816

Apotheken-Notdienste

Samstag, 23.01.2021
Stadt-Apotheke Pforzheim
Westl. Karl-Friedrich-Str. 23, 
75172 Pforzheim, Tel. 07231 1543600

Sonntag, 24.01.2021
Christoph-Apotheke Pforzheim
Christophallee 11, 75177 Pforzheim
Tel. 07231 312140

Ämter

Rathaus
(Fachämter):
Mo.   08.00 - 12.00 Uhr
   14.00 - 16.00 Uhr
Mi.   09.00 - 12.00 Uhr
   16.00 - 18.00 Uhr
Fr.   08.00 - 12.00 Uhr
Di. + Do.   geschlossen
Tel.: 07044 9036-0

Bürgerbüro
Mo.: 08:00 - 12:00 Uhr | 14:00 - 16.30 Uhr
Di.: geschlossen
Mi.: 08:00 - 12:00 Uhr | 15:00 - 18:00 Uhr 

Do.:  08:00 - 12:00 Uhr | 06:30 - 08.00 Uhr  
 (nach Vereinb.)

Fr.: 08:00 - 12:00 Uhr
Tel.: 07044 9036-25

Jugendhaus Friolzheim
Mo.   16:00 - 21:00 Uhr
Do.   16:00 - 22:00 Uhr
   16:30 – 18:00 Uhr Teenclub
Fr.   16:00 – 22:00 Uhr
Wo?   Eichenstr. 24/1, Friolzheim
Alle Jugendlichen sind herzlich eingeladen.

Landratsamt Enzkreis
Mo.   08:00 - 12:30 Uhr
Di.   08:00 - 12:30 Uhr
   13:30 - 18:00 Uhr
Mi.   geschlossen
Do.   08:00 - 14:00 Uhr
Fr.   08:00 - 12:00 Uhr
Tel.: 07231 308 0

Öffnungszeiten der  
Zulassungsstelle

Mo., Mi.   08:00 - 12:30 Uhr
Di.:   08:00 – 12:30 Uhr
  13:30 – 18:00 Uhr
Do.   08:00 – 14:00 Uhr
Fr.   08:00 - 12:00 Uhr
Termine auch nach Vereinbarung.
Online-Terminauswahl und weitere 
Informationen auf www.enzkreis.de.

Notar
Notartermine finden ausschließlich beim 
Notariat Mühlacker statt. Telefonische 
Terminabsprachen werden erbeten un-
ter 07041 8118950. 

Einheitlicher Ansprechpartner
Einheitlicher Ansprechpartner für in- und 
ausländische Dienstleister vor allem in Sa-
chen gewerberechtliche Erlaubnisse: Herr 
Gerhard Fauth, Landratsamt Enzkreis, 
Zähringer Allee 3, 75177 Pforzheim
Tel.: 07231 308 9307
einheitlicher.ansprechpartner@enzkreis.de

Soziale Dienste/Service

Diakonie und Sozialstation  
Heckengäu e.V. 

Als Vertragspartner der Kranken- und-
Pflegekassen bieten wir an: Alten- und 
Krankenpflege, Hauswirtschaftliche Ver-
sorgung, Nachbarschaftshilfe, Betreu-
ungsgruppe für demenzkranke Pflegebe-
dürftige.

Sie erreichen uns persönlich:
Montag - Freitag, 8.30 - 14.00 Uhr, 
Lehmgrube 1/1, 71297 Mönsheim.
Tel. 07044/905080, Fax 07044/9050839.
info@diakonie-heckengaeu.de

Unser Anrufbeantworter ist außerhalb 
der Bürozeiten geschaltet. 
Wir rufen Sie gerne zurück.

Mobiler Dienst -  
Soziale Dienste GmbH

- Familienentlastungsdienst
- Pflegehilfe- und Betreuungsdienst
- Behindertenhilfe
Ansprechpartner: Hans-Jörg 
Schellenberg, Tel. 07231 1442416
Für alte, kranke und behinderte Men-
schen hat die Soziale Dienste GmbH 
einen leistungsfähigen Mobilen Dienst 
aufgebaut. Hauptamtliche Mitarbeiter 
und Zivildienstleistende helfen Ihnen, den 
Alltag zu bewältigen. Wir planen die Ein-
sätze nach Ihren persönlichen Wünschen. 
Dadurch können Sie lange selbstständig 
bleiben und Ihr Leben unabhängig in der 
gewohnten Umgebung führen.

Beratungsstelle für Hilfe im Alter
Im consilio, Bahnhofstraße 86
75417 Mühlacker, Tel: 07041/ 8 14 69 - 23

Essen auf Rädern
Ansprechpartner: Cornelia Grimmeisen, 
Tel. 07231 1442417
Sie erhalten von Montag bis Freitag ein 
frisch zubereitetes warmes Essen, das Sie 
selbst aus einem Speiseplan mit täglich 
fünf verschiedenen Gerichten auswäh-
len. Für das Wochenende bekommen Sie 
auf Wunsch Tiefkühlkost.

Wohnberatung für ältere  
und behinderte Menschen

Kreisseniorenrat e.V., Ebersteinstr. 25, 
75177 Pforzheim, Tel. 07231 357714

Caritas-Zentrum Mühlacker
Zeppelinstr. 7, 75417 Mühlacker, 
Tel. 07041 5953, Sozial- und Lebensbe-
ratung, Vermittlung von Kuren und Er-
holungen. Sprechzeiten:
Dienstag ganztags, Mittwochnachmittag 
und Donnerstagvormittag

Haus der Diakonie
Diakonie Auskunft - Beratung - Hilfe
Beratungsstelle für Menschen in Notla-
gen wie z.B. Lebens- und Sinnkrisen, so-
ziale Nöte, familiäre Konflikte, Schwan-
gerschaft, Leben mit Behinderung, 
psychische Nöte, chronische Erkran-
kungen, Krebs, Sucht. Die Beratung ist 
kostenlos und für jeden Ratsuchenden 
offen. Die Mitarbeiter/-innen unterlie-
gen der Schweigepflicht. Haus der Di-
akonie, Agnes-Miegel-Straße 5, 71229 
Leonberg, Tel. 07152 3329400, Fax 
07152-33294024, Telefonzeiten Mo. 
- Fr., 09.00 - 12.00 Uhr, Termine nach 
Vereinbarung.

Pro Familia
Deutsche Gesellschaft für Familienpla-
nung, Sexualpädagogik und Sexualbe-
ratung e.V., Ortsverband Pforzheim e.V., 
Parkstr. 19-21, 75175 Pforzheim, 



6 Nr. 3 . Donnerstag, 21. Januar 2021

Bekanntmachung der Feststellung der Jahresrech-
nung 2019
Die Verbandsversammlung hat in ihrer öffentlichen Sit-
zung am 24. November 2020 die Jahresrechnung des 
Gemeindeverwaltungsverbands Heckengäu für das Haus-
haltsjahr 2019 wie folgt festgestellt:

Summe der Einnahmen und Ausgaben: 19.972,85 €
davon

im Verwaltungshaushalt 19.972,85 €
im Vermögenshaushalt 0,00 €

Rücklagenbestand am 31.12.2019 0,00 €
Schuldenstand am 31.12.2019 0,00 €
Kassenbestand am 31.12.2019 367,15 €

Der Rechenschaftsbericht liegt zusammen mit der Haus-
haltsrechnung 2019 vom 25. Januar bis 2. Februar 2021 
bei der Geschäftsstelle des Gemeindeverwaltungsver-
bands im Rathaus Mönsheim, Schulstraße 2, erstes Ober-
geschoss, Kämmerei, während der Sprechzeiten öffentlich 
aus. Die Einsichtnahme ist nach vorheriger terminlicher 
Absprache unter der Rufnummer 07044 9253-20 oder per 
E-Mail möglich.

Terminvereinbarung, Geschäftsstelle 
Pforzheim: Tel. 07231 6075860
Mo. – Fr. 10:00 – 12:00 Uhr
Mo., Di., Do. 14:00 – 15:00 Uhr

Beratungsstelle für Eltern, Kin-
der und Jugendliche Pforzheim

Für Fragen der Erziehung, Schule und 
Kindergarten, Partnerschaft usw.
Beratung - Therapie: 
Anmeldungen werden unter  Tel. 07231 
308970 entgegengenommen

Beratung über Hilfen in der 
Schwangerschaft / Schwanger-
schaftskonfliktberatung nach  
§ 219 StGB, Diakonie Pforzheim

Pestalozzistr. 2, 75172 Pforzheim
Termine nach Vereinbarung
Telefon: 07231 7788986

Beratungsstelle für Mädchen 
und Jungen zum Schutz vor  
sexueller Gewalt

Pforzheim-Enzkreis, Hohenzollernstraße 
34, 75177 Pforzheim, Tel: 07231 35 34 34
info@lilith-beratungsstelle.de
www.lilith-beratungsstelle.de
Unsere Telefonzeiten: montags, donners-
tags und freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr, 
mittwochs von 14.00 bis 16.00 Uhr sowie 
donnerstags von 16.00 bis 18.00 Uhr

Deutscher Kinderschutzbund 
Pforzheim Enzkreis e.V.

Tunnelstr. 33, 75172 Pforzheim
Telefon: 07231 589760
info@dksb-pforzheim.de
www.dksb-pforzheim.de

KISTE Hilfen für Kinder und 
Jugendliche von psychisch-  
und suchtkranken Eltern  
mit Gewalterfahrung

Kontaktadresse: Hohenzollernstr. 34, 
75177 Pforzheim, Tel. Nr. 07231-30870 

*Sterneninsel* ambulanter  
Kinder- & Jugendhospizdienst

Für Pforzheim & Enzkreis, Benckiserstra-
ße 274 c/o BBQ, 75172 Pforzheim

Telefon: 07231 8001008
mail@sterneninsel.com
www.sterneninsel.com

Tagesmütter Enztal e.V.

Bahnhofstr. 118, 75417 Mühlacker
Telefon: 07041/8184711
E-Mail: info@tagesmuetter-enztal.de
www.tagesmuetter-enztal.de

Jugend- u. Drogen-
beratungsstelle Drobs

Schießhausstr. 6, 75173 Pforzheim,
Tel. 07231 922770

Blaues Kreuz in Deutschland e.V. 
Befreit leben lernen  
Wege aus der Alkoholsucht

Selbsthilfegruppe für Betroffene und  
Angehörige
Wann: Wöchentlich mittwochs, 19:30 Uhr
Wo: Katharinenstraße 22, 
71263 Weil der Stadt / Merklingen
Ansprechpartner: 
Paul Farcas, Tel. 07033/6939243

Wohnungsnotfallhilfe und 
Existenzsicherung

Sprechstunde der Fachberatungsstelle 
Enzkreis in Friolzheim
Persönliche Beratung, Unterstützung und 
Information bei: Fragen zur Existenzsi-
cherung, z.B. zu ALG I & II, Kindergeld, 
Kinderzuschlag, Sozialhilfe, drohendem 
Wohnungsverlust, ungesicherten oder 
unzumutbaren Wohnverhältnissen; sozi-
alrechtlichen Ansprüchen, etc.

Jeweils am ersten Mittwoch im Monat 
von 09:30 Uhr bis 11:00 Uhr im Foyer 
der Zehntscheune (Marktplatz 11) 
Friolzheim.

Wichernhaus der Pforzheimer 
Stadtmission e.V.,
Westl. Karl-Friedrich-Str. 120,
75172 Pforzheim,
Tel. 07231/5661 96-0 (Zentrale),
FB-Enzkreis@wichernhaus-pforzheim.de
www.wichernhaus-pforzheim.de

bwlv – Zentrum Pforzheim

im Haus der seelischen Gesundheit „Lore 
Perls“, Fachstelle Sucht, Fachstelle für 
psychisch kranke Menschen, Tagesklinik
Luisenstr. 54-56, 75172 Pforzheim
Telefon: 07231 1394080
fs-pforzheim@bw-lv.de, www.bw-lv.de

Beratung zu HIV und AIDS,  
andere sexuell übertragbare 
Krankheiten

HIV-Test - anonym und kostenlos - 
Gesundheitsamt Enzkreis
Bahnhofstraße 28, Pforzheim, 
Telefon: 07231 308-9850
E-Mail: Heike.Sabisch@enzkreis.de
Sprechzeiten:
Di.   13:30 - 18:00 Uhr
Do.   08:00 - 14:00 Uhr
Oder nach Vereinbarung.

AIDS-Hilfe Pforzheim e.V.

Goldschmiedeschulstr. 6, Pforzheim
Telefon  07231 441110
E-Mail  info@ah-pforzheim.de
Sprechzeiten:
Mo., Di., Mi., Fr.   09:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag   13:00 - 18:00 Uhr

Beratungsstelle der  
Deutschen Rentenversicherung 
(LVA und BFA)

Auskunfts- und Beratungsstelle
Freiburger Str. 7 / Wilferdinger Höhe, 
75179 Pforzheim
Unsere Öffnungszeiten:
Mo. - Mi.   08:00 - 12:00 Uhr
   13:00 - 16:00 Uhr
Do.   08:00 - 12:00 Uhr
   13:00 - 18:00 Uhr
Fr.   08:00 - 12:00 Uhr
Terminvereinbarung möglich unter:
Tel. 07231 9314-20, Fax 07231 9314-60

Sprechtag Flüchtlingsbetreuung

Der Sprechtag findet dienstags von 14 – 
16 Uhr im Foyer der Zehntscheune bei 
Herrn Rahak statt. Herr Rahak ist unter 
nizar.rahak@ib.de oder 0151 73045180 
erreichbar.
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 d
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t d
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 D
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 b
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 D
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 d
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U

nb
ef
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 D
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en
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 d
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n 
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w
eg
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V
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w
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 z
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 D

at
en
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ei
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et

en
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en
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n,
 d
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 d
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un
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er
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 d
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h 
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 d
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 d
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m
e 
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 d
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ta
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da
te

n 
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at
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1 
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at
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r d
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D
at
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er
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, m
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n 
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e 
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Zu
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ah
m
ev
er
bo
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t d
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eg
el

un
ge

n 
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er

 V
er
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dn

un
g 

od
er
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d 
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er

 V
er

or
dn

un
g 
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n 
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u 
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m
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n 
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te
n 
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n 
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t d
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K
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e 
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n 
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it 
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 C
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 d
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m
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de

r G
er
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w
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od
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3.
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e 

en
tg

eg
en
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ke
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e 
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N
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en
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ed
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ng
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) D

as
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t n
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, s
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t o
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e 
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s 
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h 
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d 
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 d
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r D
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t d
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un
ge
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dn

un
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g 
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 d
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n 
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 d
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r d
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re
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 d
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d 
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r 
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 fü
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 b
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r d
er

 A
rb

ei
tg

eb
er

 d
ar

f I
nf

or
m

at
io

ne
n 

na
ch

 A
bs

at
z 

1 
N

um
m

er
 

5 
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���
��
�s

in
d 

zu
 e

in
er

 s
ol

ch
en

 M
itt

ei
lu

ng
 

ni
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r d
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 d
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r d
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se

n 
Zw
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t m
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 d
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A
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ch
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tt 
4:
 A
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m
lu
ng
en
, V

er
an
st
al
tu
ng
en
 u
nd
 V
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sa
m
m
lu
ng
en
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9 

A
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m
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at
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m
m
en
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V
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st
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at
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m
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 p
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at
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m
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Wir bitten um Beachtung

Personalnachrichten
Im Rahmen eines Praktikums bzw. einer Umschulungs-
maßnahme wird Herr René Paul aus Mönsheim
das Rathausteam von Januar bis August 2021 unterstüt-
zen.
Er wird das Kämmereiteam und auch die anderen Abtei-
lungen des Rathauses unterstützen.
Für sein Praktikum wünschen wir ihm viel Erfolg.
Gemeinde Friolzheim

 
Herr Paul

Verschiedenes

Mikrozensus 2021 – Start in Baden-Württemberg

Kontaktlose Teilnahme über das Internet und  
Telefon möglich
Am 11. Januar startet der Mikrozensus 2021. Das Sta-
tistische Landesamt Baden-Württemberg bittet hierfür 
alle ausgewählten Haushalte um Unterstützung bei der 
Durchführung der größten jährlichen Haushaltserhebung 
in Deutschland. Über das ganze Jahr 2021 hinweg werden 
in mehr als 900 Gemeinden rund 55 000 in einer Stich-
probe ausgewählte Haushalte in Baden-Württemberg zu 
ihren Lebensverhältnissen befragt. Dies sind rund ein % 
der insgesamt rund 5,3 Millionen Haushalte im Südwes-
ten. Das Statistische Landesamt wird bei der Durchfüh-
rung des Mikrozensus durch Erhebungsbeauftragte un-
terstützt.
Die Ergebnisse des Mikrozensus sind eine wichtige Infor-
mationsquelle zu den Lebens- und Arbeitsbedingungen 
der Menschen. Dabei geht es beispielsweise um Fragestel-
lungen, in welchen Familienkonstellationen Menschen le-
ben, welche Bildungsabschlüsse von der Bevölkerung er-
worben wurden oder um Belange, welche die Gesundheit 
der Menschen betreffen.

Was ist der Mikrozensus?
Der Mikrozensus ist eine amtliche Haushaltsbefragung 
bei jährlich einem % der Haushalte. Die Ergebnisse die-
nen als Grundlage für politische, wirtschaftliche und so-
ziale Entscheidungen von Bund und Ländern. Sie stehen 
auch der Wissenschaft, der Presse und interessierten Bür-
gerinnen und Bürgern zur Verfügung. Über 1 000 Haus-

halte werden pro Woche befragt. Die Angaben beziehen 
sich dann jeweils auf eine vorab bestimmte feste Berichts-
woche. Die erteilten Auskünfte der Haushalte sind die 
Grundlage für Meldungen wie »Abhängigkeit der Frau-
en von den Einkünften der Angehörigen gesunken« und 
»Die meisten Zuwanderungen nach Baden-Württemberg 
erfolgen aus EU-28-Staaten«.
Für den Mikrozensus sind dabei die Auskünfte von Men-
schen im Rentenalter, von Studierenden sowie von Er-
werbslosen genauso wichtig wie die Angaben von An-
gestellten oder Selbstständigen. Gerade in Zeiten der 
Corona-Pandemie, die wirtschaftliche und soziale Ver-
änderungen auslöst, ist der Mikrozensus von Bedeu-
tung. Die Auskünfte der auskunftspflichtigen Haushalte 
helfen, die aktuelle Lage der Bevölkerung in Baden-
Württemberg abzubilden. Durch die Teilnahme am Mi-
krozensus tragen die Haushalte beispielsweise dazu bei, 
zu ermitteln, welche Auswirkungen die Pandemie selbst 
sowie die Maßnahmen zu ihrer Eindämmung auf die Er-
werbstätigkeit sowie das Einkommen der unterschied-
lichen Bevölkerungsgruppen in Baden-Württemberg 
haben.
Neben dem Grundprogramm zur wirtschaftlichen und 
sozialen Lage der Bevölkerung sowie den seit 1968 erho-
benen Fragen der EU-weit durchgeführten Erhebung zur 
Arbeitsmarktbeteiligung werden seit 2020 zusätzlich Fra-
gen der ebenfalls EU-weit durchgeführten Befragung zu 
Einkommen und Lebensbedingungen (englisch: Statistics 
on Income and Living Conditions, SILC) gestellt. Ab dem 
Jahr 2021 wird das Frageprogramm des Mikrozensus um 
die ebenfalls EU-weit durchgeführte Erhebung zur Inter-
netnutzung in privaten Haushalten (IKT) ergänzt.

Wer wird für die Erhebung ausgewählt?
In einem mathematischen Zufallsverfahren werden zu-
nächst Gebäude bzw. Gebäudeteile gezogen. Für die 
Ermittlung der Namen der Haushalte in den Gebäuden 
setzt das Statistische Landesamt vor Ort auch Erhebungs-
beauftragte ein. Die Erhebungsbeauftragten können sich 
bei der Namensermittlung mittels eines Ausweises als Be-
auftragte des Statistischen Landesamtes Baden-Württem-
berg ausweisen. Für die zufällig ausgewählten Haushalte 
besteht Auskunftspflicht. Sie werden innerhalb von maxi-
mal fünf aufeinander folgenden Jahren bis zu viermal im 
Rahmen des Mikrozensus befragt.

Wie läuft die Befragung ab?
Ausgewählte Haushalte finden im Briefkasten ein An-
schreiben des Statistischen Landesamtes Baden-Würt-
tembergs vor. Darin sind meist die Zugangsdaten für die 
Meldung über das Internet enthalten. Alternativ wird 
das Schreiben von einem Erhebungsbeauftragten ver-
sandt oder eingeworfen und enthält die Bitte, mit die-
sem Kontakt für ein Interview am Telefon aufzunehmen. 
Aufgrund der Corona-Pandemie können Interviews vor 
Ort mit den Erhebungsbeauftragten, wie bis 2020 üblich, 
aktuell nicht stattfinden. Die Auskünfte können für alle 
Haushaltsmitglieder von einer volljährigen Person erteilt 
werden.
Die Durchführung der Befragung mit unseren Erhebungs-
beauftragten ist für die Haushalte die einfachste und 
zeitsparendste Form der Auskunftserteilung. Alternativ 
haben diese auch die Möglichkeit, den Fragebogen via 
Onlineformular oder in Papierform selbst auszufüllen. 
Vor allem für Auskunftspflichtige, die keinen Zugang 
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zum Internet haben, bietet das Statistische Landesamt 
auch Telefoninterviews mit Mitarbeitenden des Amtes 
an.
Alle erhobenen Einzelangaben unterliegen der Geheim-
haltung und dem Datenschutz und werden weder an 
Dritte weitergegeben noch veröffentlicht. Nach Eingang 
und Prüfung der Daten im Statistischen Landesamt wer-
den die Erhebungsmerkmale getrennt von den personen-
bezogenen Hilfsmerkmalen gespeichert. Im weiteren Ver-
lauf werden die Daten anonymisiert und zu aggregierten 
Landes- und Regionalergebnissen weiterverarbeitet.

Enzkreis - Öffentliche Bekanntmachung
des Landratsamtes Enzkreis

Startschuss für Kreisimpfzentrum in Mönsheim am 
22. Januar -  Terminvergabe ab sofort möglich 
Ab sofort können nicht nur bei den Zentralen Impfzen-
tren des Landes (kurz: ZIZ), sondern auch in den Krei-
simpfzentren (KIZ) Termine vereinbart werden. KIZ gibt 
es in der Appenberg-Sporthalle in Mönsheim und in der 
St. Maur-Halle in Pforzheim. Bürgerinnen und Bürger aus 
dem Enzkreis können jedoch weiterhin im ZIZ oder in ei-
nem der umliegenden KIZ einen Impftermin vereinbaren, 
zum Beispiel in Karlsruhe, Ludwigsburg oder Sulzfeld. 
Der Impfstoff wird in den ersten Wochen nur sehr ein-
geschränkt zur Verfügung stehen; entsprechend wenige 
Termine sind derzeit freigeschaltet.  

Wer ist derzeit impfberechtigt?
Die Bundesregierung hat festgelegt, wer zuerst geimpft 
werden soll: Personen, die das 80. Lebensjahr vollendet 
haben sowie Menschen, die in stationären Einrichtungen 
behandelt, betreut oder gepflegt werden oder dort tätig 
sind sowie Personen, die im Rahmen ambulanter Pflege-
dienste regelmäßig ältere oder pflegebedürftige Men-
schen betreuen.
Der Grund: Wer in einem Alten- und Pflegeheim lebt, hat 
ein um ein Vielfaches höheres Risiko, sich mit SARS-CoV-2 
zu infizieren. Eine detaillierte Auflistung der derzeit be-
vorzugt geimpften Personengruppen findet sich auf der 
Homepage des Robert-Koch-Institutes unter www.rki.de.

Wie funktioniert die Terminvereinbarung genau?
Termine für die Erst- und Zweitimpfung können aus-
schließlich zentral vereinbart werden: online auf der 
zentralen Plattform www.impfterminservice.de, über 
die App 116117 oder telefonisch unter der bundeswei-
ten Nummer 116117. Es ist nicht möglich, direkt im KIZ 
in Mönsheim oder beim Landratsamt einen Termin aus-
zumachen.
Der Grund: Es soll ein gerechter Zugang für alle Bürgerin-
nen und Bürger in Baden-Württemberg garantiert wer-
den. Zudem sind die Termine immer davon abhängig, wie 
viel Impfstoff zur Verfügung steht – und den liefert das 
Land.
Landrat Bastian Rosenau bittet um Verständnis und Ge-
duld: „Wir sind optimistisch, dass bald ausreichend Impf-
stoff vorhanden ist und in absehbarer Zeit jede und jeder 
geimpft werden kann, die oder der das möchte.“

Wie haben die KIZ geöffnet? 
Unterschiedlich. Das KIZ in Mönsheim wird an 7 Tagen in 
der Woche geöffnet sein, in der Anfangszeit allerdings 
aufgrund der geringen verfügbaren Impfstoffmenge nur 

von 14 bis 17 Uhr. Mit Steigerung der verfügbaren Impf-
stoff-Menge werden die Öffnungszeiten und die Anzahl 
der vergebenen Termine erhöht. In jedem Fall darf das 
KIZ nur betreten, wer einen Termin hat.

Was kostet die Impfung im KIZ? 
Die Impfung ist kostenlos, unabhängig vom Versiche-
rungsstatus. Die Kosten werden vom Bund übernommen.

Was muss ich zur Impfung mitbringen? 
Impfpass, Krankenversichertenkarte (sofern vorhanden), 
Ausweisdokumente (wichtig z.B. für den Nachweis des 
Alters), dazu eventuell eine Impfberechtigung (Beschei-
nigung des Arztes bzw. Arbeitgebers) und eine ärztli-
che Bescheinigung über etwaige Vorerkrankungen. Wer 
möchte, kann schon vorher auf der Homepage des Enz-
kreises unter www.enzkreis.de/Kreisimpfzentrum das 
Aufklärungsmerkblatt durchlesen, die Impfeinwilligung 
ausfüllen und ausgedruckt zum Impftermin mitbringen.

Wie läuft das Impfen im KIZ ab?
Beim Betreten der Halle werden die Anmeldung geprüft, 
der Gesundheitszustand abgefragt und die Temperatur 
gemessen, um zu gewährleisten, dass keine Kranken den 
Impfbereich betreten. Impfwillige dürfen bei Bedarf von 
maximal einer Person begleitet werden.
Am Registrierungsschalter werden die Personalien und 
die Impfberechtigung geprüft sowie diverse Unterlagen 
ausgegeben, soweit sie nicht bereits ausgefüllt mitge-
bracht werden.
Im sich anschließenden Wartebereich wird ein Film über 
die Impfung gezeigt, ehe das Aufklärungsgespräch mit 
einem Arzt / einer Ärztin erfolgt. Erst danach geht es zur 
eigentlichen Impfung. Danach sollen die Geimpften noch 
rund 15 Minuten im Wartebereich verweilen, um mög-
liche Reaktionen beobachten zu können. Im Bedarfsfall 
kann ein Sanitätsdienst sofort eingreifen.
Am Checkout-Schalter wird vermerkt, dass die Impfung 
durchgeführt wurde.

Welche Regeln sind im KIZ zu beachten? 
Es gelten die allgemeinen Hygieneregeln, vor allem das 
Abstandhalten. Die gekennzeichneten Laufwege müssen 
eingehalten und während des gesamten Aufenthalts ein 
Mund-Nasen-Schutz getragen werden, der am Eingang 
des KIZ ausgegeben wird. Haustiere dürfen nicht in die 
Halle mitgebracht werden.

Wie lange wird das KIZ in Betrieb sein?
Die Kommunalen Impfzentren werden mindestens bis zum 
30.06.2021 in Betrieb sein. Danach notwendige Impfungen 
sollen dann von den Hausärzten übernommen werden.

Weitere Informationen
Alles Wissenswerte zu den Impfzentren und zum Impfen 
allgemein findet sich auf der Homepage des Enzkreises 
unter www.enzkreis.de/Kreisimpfzentrum. Wer Fragen 
hat, kann sich auch an die Hotline unter 07231 308-6850 
oder per Mail an corona@enzkreis.de wenden.
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Startschuss für Kreisimpfzentrum in Mönsheim 
am 22. Januar -  Mobiles Impfteam ist ebenfalls im 
Einsatz 
Ab sofort können nicht nur bei den Zentralen Impfzent-
ren des Landes (kurz: ZIZ), sondern auch in den Kreisimpf-
zentren (KIZ) Termine vereinbart werden. KIZ gibt es un-
ter anderem in der Appenberg-Sporthalle in Mönsheim 
und in der St. Maur-Halle in Pforzheim. Der Impfstoff 
wird in den ersten Wochen nur sehr eingeschränkt zur 
Verfügung stehen; entsprechend wenige Termine sind 
derzeit freigeschaltet.  

Was hat es mit den Mobilen Impfteams (kurz: MIT) auf 
sich?
Jedem KIZ sind Mobile Impfteams angegliedert. Sie sol-
len sogenannte vulnerable (also besonders gefährdete) 
Bevölkerungsgruppen vor Ort impfen, zum Beispiel in 
Alten- und Pflegeheimen. Jedes Team besteht aus einem 
Arzt, einer medizinischen Fachangestellten, einer Verwal-
tungskraft und einem Fahrer, der von einer Hilfsorganisa-
tion gestellt wird.
Der Enzkreis wird mit dem Start des KIZ am 22. Januar 
auch ein MIT zur Impfung in Alten- und Pflegeheime ent-
senden.  Allein im Enzkreis gibt es davon 27, in denen 
rund 1.800 Menschen leben. Sobald mehr Impfstoff zur 
Verfügung steht, wird ein zweites MIT eingesetzt.

Kann mich ein MIT zu Hause impfen? 
Das ist derzeit noch nicht möglich. Da die Menschen in 
Alten- und Pflegeheimen ein um ein Vielfaches höheres 
Risiko haben, sich mit SARS-CoV-2 zu infizieren, sollen 
sich die MIT zunächst um diesen Personenkreis kümmern.
Vor allem aber stellen aufsuchende Impfkonzepte beson-
dere Anforderungen an Ausstattung und Logistik. Insbe-
sondere muss eine durchgehende Kühlung des Impfstoffs 
garantiert werden.
Allerdings ist vorgesehen, dass die Mobilen Impfteams 
auch in ambulanten Wohnformen wie betreutem Woh-
nen impfen können, wenn sie in einer stationären Pfle-
geeinrichtung, die sich im gleichen Gebäudekomplex be-
findet, impfen.

Wie komme ich, wenn ich einen Termin habe, zum KIZ?
Das Kreisimpfzentrum ist an allen Ortseingängen der 
Gemeinde Mönsheim sowie an der Autobahn-Anschluss-
stelle Heimsheim ausgeschildert. Mit dem ÖPNV ist das 
Impfzentrum gut erreichbar.
Derzeit wird überlegt, wie mobilitätseingeschränkte Men-
schen zu den KIZ kommen können. In einigen Gemeinden 
haben sich dafür ehrenamtliche Gruppen gebildet, die ei-
nen Fahrdienst anbieten. Bei mobilitätseingeschränkten 
Menschen, insbesondere mit einem Schwerbehinderten-
ausweis „aG“, „Bl“ oder „H“, werden voraussichtlich die 
Krankenkassen die Kosten für ein Taxi übernehmen. Für 
stark eingeschränkte Menschen kommt auch ein Kran-
kentransport wie zum Arzt- oder Facharztbesuch infrage. 
Zum Nachweis des medizinisch erforderlichen Transport-
mittels bedarf es in jedem Fall einer entsprechenden Ver-
ordnung der behandelnden Arztpraxis.
Weitere Informationen
Alles Wissenswerte zu den Impfzentren und zum Impfen 
allgemein findet sich auf der Homepage des Enzkreises 
unter www.enzkreis.de/corona. Wer Fragen hat, kann 
sich auch an die Hotline unter 07231 308-6850 oder per 
Mail an corona@enzkreis.de wenden.

Corona macht‘s nötig: Müllabfuhr ab 6 Uhr 
Corona macht´s nötig: Die Abfallabfuhr muss nun auch 
in Wohngebieten schon um 6 Uhr beginnen. Zu dieser 
Maßnahme sieht sich die Entsorgungsfirma SUEZ aus 
Knittlingen, die alle Abfalltonnen im Enzkreis leert, auf-
grund der derzeitigen Situation gezwungen. „Durch eine 
Ausweitung und eine damit zwangsläufig verbundene 
Entzerrung der Arbeitszeit kann der persönliche Kontakt 
unter den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Entsor-
gungsunternehmens weitestgehend minimiert werden. 
So wird das Risiko einer Corona-Infektion und eines da-
mit einhergehenden Personalausfalls möglichst gering 
gehalten“, erläutert der Leiter des Amts für Abfallwirt-
schaft beim Landratsamt Enzkreis, Alexander Pfeiffer, die 
Hintergründe.  
Er hofft hierfür auf das Verständnis der Bevölkerung und 
bittet, die Maßnahme durch das rechtzeitige Bereitstellen 
der Mülltonnen zu unterstützen, gerade auch in reinen 
Wohngebieten. Pfeiffer verweist in diesem Zusammen-
hang auch auf die Regelung in der Abfallwirtschaftssat-
zung des Enzkreises, wonach die Behälter am Abfuhrtag 
ohnehin bereits um 6 Uhr bereitgestellt sein sollen. Bisher 
wurde in Wohngebieten - soweit es mit einer nachhalti-
gen und ressourcenschonenden Tour vereinbar war - mit 
der Leerung immer später begonnen.
In der weiterhin angespannten Situation ist die Aufrecht-
erhaltung einer geregelten und regelmäßigen Sammlung 
von Hausmüll und der damit verbundenen Beseitigung 
der Abfälle in den Augen von Pfeiffer sehr wichtig. Er bit-
tet deshalb um Nachsicht, „wenn es eben mal schon kurz 
nach 6 Uhr morgens vor dem Haus rumpelt und schep-
pert“.
Wer Fragen rund um das Thema Abfall hat, kann sich un-
ter Telefon 07231 354838 an die Abfallberatung wenden.

Waage der Deponie Hamberg in Maulbronn am 
22. und 25. Januar wegen Wartungsarbeiten und 
Eichung außer Betrieb
Am Freitag, 22. Januar, und am Montag, 25. Januar, wird 
die Waage der Deponie Hamberg in Maulbronn gewartet 
und geeicht. Aus diesem Grund können an den beiden 
genannten Tagen keine Lieferfahrzeuge verwogen und 
somit auch nicht entladen werden. Abfälle für den Recy-
clinghof, die nicht gewogen werden müssen, können zu 
den bekannten Öffnungszeiten angeliefert werden.
Aufgrund der einspurigen Verkehrsführung im Einfahrts-
bereich der Deponie muss an den beiden Tagen mit Be-
hinderungen gerechnet werden.
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Ende Januar: Straßenverkehrs- und Ordnungsamt 
des Enzkreises zieht in die Zerrennerstraße
Am 26. Januar wird das Straßenverkehrs- und Ordnungs-
amt des Enzkreises von der Luisen- in die Zerrennerstra-
ße in Pforzheim ziehen. Fünf Jahre war das Amt im Ge-
bäude der Agentur für Arbeit untergebracht; diese hat 
nun jedoch Eigenbedarf angemeldet. Neuer Standort für 
die Straßenverkehrs-, die Bußgeld- und die Kreispolizei-
Behörde mit den Bereichen Waffenrecht, Gaststätten- 
und Gewerberecht wird die ehemalige „Wohnfabrik“ in 
Pforzheim neben der Volkshochschule.
Wegen des Umzugs selbst und der notwendigen Vor-
bereitung und der Nacharbeiten bleiben die genann-
ten Bereiche von Montag, 25. bis Mittwoch, 27. Januar 
geschlossen. Ab Donnerstag, 28. Januar, sind dann alle 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter am neuen Standort in 
der Zerrennerstraße 25 anzufinden – allerdings wie bis-
her nur nach vorheriger Terminvereinbarung. Telefonisch 
werden die Beschäftigten während der Umzugstage nur 
eingeschränkt erreichbar sein. Die Telefonnummern blei-
ben jedoch gleich.

Soziale Dienste

Schwester-Karoline-Haus Friolzheim

 
 Foto: 
Schwester-Karoline-Haus 

Schulstr. 17
71292 Friolzheim
skh@altenheimat.de
Bitte vereinbaren Sie ei-
nen Termin mit uns un-
ter der Telefonnummer 
07044/91585-40.
Wir beraten Sie gerne in 
einem persönlichen Ge-
spräch.
Ausbildung 
Wir bieten die Ausbildung 
zur Pflegefachfrau/ Pflegefachmann an. 

Aktuelles
Alle Informationen des Trägers finden sie auf der Seite 
der Evangelischen Altenheimat
https://www.altenheimat.de/aktuelles/

Beratungsstelle für Eltern, Kinder  
und Jugendliche in Pforzheim

WIR SIND WEITERHIN FÜR SIE DA
Beratungen können entsprechend Ihrem Wunsch telefo-
nisch, per Videokonferenz oder auch als Präsenztermin 
(mit Berücksichtigung der Hygienemaßnahmen) erfolgen. 
Bitte vereinbaren Sie einen Termin mit uns. 
Wir bieten Ihnen kostenfreie und vertrauliche Beratung
bei Fragen und Problemen in folgenden Bereichen:
•	 zur Erziehung und familiären Beziehungsgestaltung
•	 zu psychosomatischen Auffälligkeiten (wie z.B. Schlaf-

störungen, Essstörungen, Kopf- und Bauchschmerzen)
•	 Ängste und Depressionen

•	 bei emotionalen und sozialen Störungen
•	 der Trennungs- und Scheidungsbewältigung
•	 Lebenskrisen
•	 Schule und Kindergarten

Das Angebot „KISTE - Hilfen für Kinder suchtkranker El-
tern, psychisch kranker Eltern und Kinder mit Gewalter-
fahrungen“ unterstützt Familien aus dem Enzkreis.
Das Angebot „KiWi – Kinder der Welt integrieren“ bietet 
psychologische Beratung für geflüchtete Familien an.
In Krisensituationen können Sie auch sofort einen Ter-
min erhalten. Sie können uns unter der Telefon-Nummer 
07231 / 308 70 oder per E-Mail Beratungsstelle.Pforz-
heim@Enzkreis.de erreichen. Wenn Sie Fragen haben, ru-
fen Sie an. Wir sind Ihnen gerne behilflich.

Beratungsstelle für Hilfen im Alter

Sprechstunde Mönsheim
Am Donnerstag, 28.01.2021 findet in Mönsheim eine Au-
ßensprechstunde der Beratungsstelle für Hilfen im Alter 
statt. Angesprochen sind ältere Bürgerinnen und Bür-
ger und deren Angehörige, die im Zusammenhang mit 
Alter und/oder Hilfs- bzw. Pflegebedürftigkeit einen Be-
ratungs- oder Unterstützungsbedarf haben. Angeboten 
werden u.a. Informationen und Beratung über pflegeri-
sche und hauswirtschaftliche Hilfen, Pflegeheime, Kurz-
zeit- und Tagespflege, Betreutes Seniorenwohnen sowie 
sozialrechtliche Beratung wie Leistungen der Sozialhilfe 
oder Fragestellungen zu Vollmachten und Patientenver-
fügungen.
Die Sprechstunde findet von 10 bis 12 Uhr im Rathaus 
Mönsheim innerhalb des Sozialen Netzwerkes statt.
Bitte melden Sie sich telefonisch an und denken Sie auf-
grund der Corona-Regelung an Ihren Mundschutz 
Ebenso bietet die Beratungsstelle telefonische Beratung 
sowie Hausbesuche an
BHA Heckengäu Claudia Füllborn 07041- 89745023 oder 
bha@enzkreis.de

Sprechstunde Heimsheim
Am Mittwoch, den 10.02.2021 findet in Heimsheim eine 
Außensprechstunde der Beratungsstelle für Hilfen im Al-
ter statt. Angesprochen sind ältere Bürgerinnen und Bür-
ger und deren Angehörige, die im Zusammenhang mit 
Alter und/oder Hilfs- bzw. Pflegebedürftigkeit einen Be-
ratungs- oder Unterstützungsbedarf haben. Angeboten 
werden u.a. Informationen und Beratung über pflegeri-
sche und hauswirtschaftliche Hilfen, Pflegeheime, Kurz-
zeit- und Tagespflege, Betreutes Seniorenwohnen sowie 
sozialrechtliche Beratung wie Leistungen der Sozialhilfe, 
Möglichkeiten zu Vollmachten oder Patientenverfügun-
gen.
Die Sprechstunde findet von 16 bis 17 Uhr im Rathaus 
Heimsheim Zimmer 15 statt.
Bitte denken Sie aufgrund der Corona-Regelung an Ihren 
Mundschutz. 
Ebenso bietet die Beratungsstelle telefonische Beratung 
sowie Hausbesuche an.
BHA Heckengäu, Claudia Füllborn, 07041- 89745023 oder 
bha@enzkreis.de
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Müll / Sperrmüllbörse

Bitte hier ausschneiden und an das Bürgermeister-
amt Friolzheim senden oder in den Rathausbriefkas-
ten einwerfen.

........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Friolzheimer Sperrmüllbörse

Name, Vorname: ..........................................................

Anschrift: ......................................................................

.......................................................................................

Telefon: ........................................................................

Namens- und Anschriftenangabe im Mitteilungsblatt

Einverständnis:

Ihr Inserat kann nur mit der Einwilligung zur Verarbeitung der angegebenen
Daten gemäß der Datenschutzinformation der Gemeinde Friolzheim
(https://www.friolzheim.de/de/verwaltung/datenschutz/) bearbeitet werden.

Zutreffendes bitte ankreuzen:

......................................................................................

......................................................................................

......................................................................................

- nur direkte Kontaktaufnahme möglich -

........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Suche: Verschenke:

Ja Nein

Ja Nein

Friolzheimer Sperrmüllbörse
Zu verschenken:

- Fernseher
- Mixer
- Mikrowelle
- Raclette
- Fondue
- Schlauchboot
Kontakt: 0175 2517239
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Jubilare

Glückwünsche

Heidi Gisela Ewert, Bachweg 12, 75 Jahre am 27.01.2021

Wir gratulieren den Jubilaren recht herzlich und wün-
schen ihnen im neuen Lebensjahr alles Gute!

Kindergarten Friolzheim

Hurra, hurra, die Post ist da! 
Noch immer dauert der Lockdown an und auch im Kin-
dergarten Eichenstraße gibt es zur Zeit nur eine Notbe-
treuung für einige wenige Kinder. Um aber den Kontakt 
zu allen Kindern zu halten, geht in regelmäßigen Abstän-
den Post an alle unsere Kinder raus! Ein großer Umschlag 
mit Bastelangeboten, Geschichten, Ausmalbildern und 
immer mit einem persönlichen Brief erfreut die Herzen 
der Kinder. Diese Woche beinhaltet der Brief die Bitte an 
die Kinder, sich selbst zu malen und ihr Bild an den Kin-
dergarten zurück zu bringen oder per Post zu schicken.
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Wir wollen die Bilder der Kinder an unserem „Kommuni-
kationsfenster“ aushängen. So fühlen wir uns alle mitein-
ander verbunden und können die Zeit bis zum Wiederse-
hen besser überstehen.

 
 Foto: Kindergarten

Das Kindergartenteam Eichenstraße
Frau Yigit, Frau Löffler, Frau Öhler, Frau Kutukidis

Kirchen

Evang. Kirchengemeinde
Friolzheim
www.ev-kirche-friolzheim.de

Mitteilungen der ev. Kirchengemeinde
K O N T A K T D A T E N
Evangelisches Pfarramt
Kirchstraße 15
71292 Friolzheim 
Fax: 07044 / 938835
Homepage: www.ev-kirche-friolzheim.de

Pfarrer Christoph Fritz
Telefon: 07044 / 938346
E-Mail: Pfarramt.Friolzheim@elkw.de

Pfarramtssekretärin und Kirchenpflegerin Dagmar 
Weiß
Telefon: 07044 / 41664 (mittwochs zwischen 11 Uhr und 
14 Uhr und freitags zwischen 10 Uhr und 12 Uhr)
E-Mail: Dagmar.Weiss@elkw.de

Jugendreferentin Daniela Hirschmüller
Telefon: 07044 / 938349
E-Mail: Daniela.Hirschmueller@elkw.de

W O C H E N S P R U C H
Über der kommenden Woche steht das Bibelwort:
„Und es werden kommen von Osten und von Westen,
von Norden und von Süden, die zu Tisch sitzen werden 
im Reich Gottes.“
(Lukas 13,29)

A K T U E L L E T E R M I N E
Donnerstag, 21. Januar 2021
18.00 - 19.30 Uhr: Teenkreis (Internet)
Kontakt: Daniela Hirschmüller, Tel. 938349
20.00 Uhr: Jugend-Hauskreis (Internet)
Kontakt: Daniela Hirschmüller, Tel. 938349

Sonntag, 24. Januar 2021 - 2. Sonntag nach Epipha-
nias
ab 09:00 Uhr: Online Kindergottesdienst
aus Karlsruhe und Umgebung (siehe Homepage)
10.00 Uhr: Livestream-Gottesdienst aus Mönsheim (siehe 
Mitteilungen)
3. Gottesdienst zur Themenreihe „Geschwistergeschich-
ten aus der Bibel“

Montag, 25. Januar 2021
20.00 Uhr: Männerhauskreis (Internet)
Kontakt: Christoph Fritz, Tel. 938346

Dienstag, 26. Januar 2021
16.00 - 17.00 Uhr: Jungschar zum Abholen (siehe Mittei-
lungen)
20.00 Uhr: Königstöchter - Hauskreis für Frauen (Internet)
Kontakt: Karol Schmidhuber, Tel. 07234/9465067

Mittwoch, 27. Januar 2021
15.00 - 16.45 Uhr: Konfirmandenunterricht (Internet)

Donnerstag, 28. Januar 2021
18.00 - 19.30 Uhr: Teenkreis (Internet)
Kontakt: Daniela Hirschmüller, Tel. 938349
20.00 Uhr: Jugend-Hauskreis (Internet)
Kontakt: Daniela Hirschmüller, Tel. 938349

M I T T E I L U N G E N
BIS AUF WEITERES KEINE GOTTESDIENSTE IN UNSERER 
KIRCHE 
Aufgrund des aktuellen Infektionsgeschehens im Enzkreis 
sind Präsenzgottesdienste in unserer Kirche weiterhin (bis 
mind. Ende Januar) leider nicht möglich. Bis dahin wollen 
wir jedoch als Gemeinde und auch als Distrikt übers Inter-
net miteinander verbunden bleiben.

Online-Predigtreihe im Distrikt
In der diesjährigen Distrikt-Themenreihe geht es um „Ge-
schwistergeschichten aus der Bibel". Über die Startseite 
unserer Homepage sind sowohl die bisherigen Gottes-
dienste abrufbar als auch die Livestreams am angegeben 
Tag jeweils um 10 Uhr mit einem Klick zu erreichen.
•	 Gottesdienst am Sonntag, den 10. Januar aus Wims-

heim: Pfarrer Daniel Haffner predigt über Kain und 
Abel. Die Geschichte eines ungleichen Brüderpaars: 
voller Eifersucht und fehlender Einsicht, die am Ende 
mit dem ersten Mord in der Menschheitsgeschichte 
der Bibel endet. (1. Mose 4, 1-16)

•	 Gottesdienst am Sonntag, den 17. Januar aus Heims-


